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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

bis zur nächsten Kommunalwahl im Herbst 2025 ist noch 
mehr als ein Jahr Zeit. Aber wer  uns kennt, weiß: Wir treten 
nicht nur kurz vor Wahlen mit den Bürgerinnen und Bürgern 
in  Kontakt, sondern regelmäßig und am liebsten auch ganz 
persönlich. Heute möchten wir Ihnen eine (vorläufige)  Bilanz 
der Wahlperiode ab der Kommunalwahl 2020 vorlegen und 
damit  Rechenschaft über unser Wahlprogramm. 

Trotz der Auswirkungen von Corona, der Flut, des Kriegs in der Ukraine und allgemeiner 
 Teuerungen ist unsere Stadt auf einem sehr guten Weg, und es gibt trotz finanzieller Engpässe 
spürbare Fortschritte. Wir wohnen in einer lebendigen,  innovativen und liebenswerten Stadt, 
die den Herausforderungen der heutigen Zeit  gewachsen ist und sich für die Zukunft aufstellt. 
Als größte Fraktion im Stadtrat prägen wir die Politik und stellen die Weichen entscheidend 
mit. Von leeren Versprechungen halten wir nichts – denn alles, was gefordert und  beschlossen 
wird, muss finanziert werden.  Wir sind froh, eine sehr leistungsfähige Verwaltung mit 
 engagierten Mitarbeiterinnen und  Mitarbeitern zu haben, an deren Spitze unser  Bürgermeister 
Holger Jung steht.

Im Folgenden wollen wir Ihnen berichten, was wir erreicht haben, aber auch über das  sprechen, 
was noch zu tun ist. 

Wir freuen uns über Ihre Rückmeldung und Ihre Anregungen. Kritik ist selbstverständlich 
ebenso willkommen. 

Herzliche Grüße

Joachim Kühlwetter Rainer Friedrich
Fraktionsvorsitzender Vorsitzender 
CDU-Fraktion CDU Meckenheim



Unser Anspruch: Lebensqualität für alle Generationen

Die CDU Meckenheim hat alle Generationen und 
Bevölkerungsgruppen im Blick;  Klientelpolitik ist 
uns fremd. Ob Baby, Teenager, junger Vater oder 
Seniorin – alle sollen sich bei uns  wohlfühlen.  

Zur Lebensqualität gehören für uns: 

• eine sichere Stadt
•  eine saubere Stadt mit schönen  Spielplätzen 

und blühenden Grünanlagen
• ein facettenreiches kulturelles Angebot – insbesondere dank unserer aktiven Vereine
• der Erhalt des Einzelhandels 
• gute Kinderbetreuung
• der Erhalt des dreigliedrigen Schulsystems sowie der Grundschulen 
•  ganz wichtig ist auch: Wohnraum für junge Familien ebenso wie für Seniorinnen und 

 Senioren. 

Das haben wir versprochen und erreicht

Ê  Die Modernisierung der Altstadt hat sich bewährt. Im Sommer herrscht hier fast 
 südländisches Flair mit Außengastronomie und dem Brunnen, der (nicht nur) Kinder 
 begeistert. Ein wichtiger Aspekt ist die Barrierefreiheit.

Ê  Unsere Grünanlagen – vor allem die Promenade und die Swistbachaue – sind Oasen im 
Stadtbild. Ständiges Mähen ist aber nicht mehr zeitgemäß, weil Biodiversität ernst 
 genommen wird. Das „grüne Ei“ bleibt auch weiterhin erhalten.

Ê  Der Marktplatz wird demnächst neu gestaltet mit einer Kombination aus einem  Supermarkt 
mit Vollsortiment und Seniorenwohnen. Damit wird es wieder einen Nahversorger geben, 
der von den Bewohnerinnen und Bewohnern der Altstadt lange vermisst wurde. Senioren-
wohnungen entsprechen dem Wunsch vieler Menschen, denen das eigene Haus oder die 
alte Wohnung zu groß geworden sind.
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Ê  Die Straßenbeleuchtung wird auf LED umgerüstet und gedimmt, was einer Einsparung von 
95 MWh/a entspricht. Da Sicherheit für uns höchste Priorität hat, halten wir daran fest: 
Es soll auch weiterhin keine dunklen Ecken geben.

Meckenheims Stadtbild mit der Altstadt und der von Fußwegen durchzogenen Bebauung ist 
einzigartig. Wir werden weiterhin dafür sorgen, dass künftige Bauprojekte dieses Konzept 
 berücksichtigen und in zeitgemäßer Form unter Einhaltung der aktuellen Bauvorschriften und 
Berücksichtigung des Klimaschutzes aufgreifen. 

Kultur und gesellschaftliches Leben

Das haben wir versprochen und erreicht

Ê  Die Jungholzhalle ist eine „Halle für alle“ mit 
Sondertarifen für Vereine und Schulfeiern. 
Es ist uns wichtig, dass alle hieran teilhaben 
können. 

Ê  Für alles unter freiem Himmel ist der  Kirchplatz 
ideal, unser zentraler Veranstaltungsplatz. 

Ê  Volkshochschule und Musikschule gehören 
fest zum kulturellen Angebot.

Ê  Die Bücherei ist erhalten geblieben, auch wenn 
sich die katholische Kirche aus der  Finanzierung 
zurückgezogen hat. Nun haben wir eine in Ko-
operation mit Alfter betriebene Stadtbücherei. Gerade die CDU und insbesondere die 
Frauen Union haben sich hier stark engagiert. Wir sind stolz auf diesen Erfolg.

Ê  Das Hallenbad ist trotz knapper Finanzen gesichert, damit alle Kinder schwimmen lernen 
können. 
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Unsere Ortsteile

Merl, Altendorf-Ersdorf und Lüftelberg haben ihre eigene Identität und Geschichte und 
 gehören trotzdem fest zu Meckenheim. Hier ist noch viel alte Bausubstanz zu bewundern.  
Wir setzen uns für die Bewahrung der Besonderheiten ein und für eine behutsame 
 Weiterentwicklung. 

Merl

Das haben wir versprochen und erreicht 

Ê  Die Fußgängerbrücke ist wieder da, was auch 
der Hartnäckigkeit unseres Bürgermeisters 
und unserer Ratsmitglieder zu verdanken ist. 

Ê  Der Umbau zu barrierefreien Bushaltestellen 
geht voran. Ebenfalls wurden schon einige Bushaltestellen mit digitalen Anzeigen 
 ausgestattet.

Ê  Die katholische Grundschule Merl und die Gemeinschaftsgrundschule Merl sind saniert 
und bieten unseren Kindern moderne Bildungseinrichtungen. 

Ê  Unser Ortsvorsteher Michael Sell ist seit zehn Jahren ein verlässlicher Ansprechpartner für 
alle Bürgerinnen und Bürger. 

Daran müssen wir arbeiten

n  Merl wird wachsen, wenn der Merler Keil III erschlossen wird. Bei der Planung werden  
wir alle Bevölkerungsgruppen berücksichtigen, eine gute Durchmischung auch an 
 Gebäudetypen anstreben und Innovationen – Stichwort Mehrgenerationenhaus,  autofreie 
 Quartiere – erwägen. Bürgerbeteiligung ist uns wichtig.
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Altendorf-Ersdorf

Das haben wir versprochen und erreicht

Ê  In Altendorf-Ersdorf setzen wir uns für die 
 Verkehrsberuhigung ein; die Gehwege sind, wo möglich, 
verbreitert worden; die  Querungshilfe am Ohm Hein ist 
fertig. Das  bedeutet auch: mehr Sicherheit insbesondere 
für unsere Schulkinder. 

Ê Der Schulstandort – mit Offener Ganztagsschule – ist gesichert.  

Ê  Die Kita Sankt Jakobus wird ausgebaut: Uns ist wichtig, dass alle Kinder einen wohnnahen 
Betreuungsplatz erhalten.

Ê  Die Planungen für die im nächsten Jahr beginnende Sanierung des  Feuerwehrgerätehauses 
haben begonnen.

Ê  Das Baugebiet Am Viethenkreuz ist fast komplett und bietet vielen Menschen ein neues 
Zuhause.  

Ê Eine E-Bike-Station sorgt für mehr Mobilität. 

Ê  Unser Ersdorfer Ortsvorsteher Ferdinand Koll kümmert sich gewissenhaft um die  Anliegen 
der Bürgerinnen und Bürger. Insbesondere sein Engagement im Bereich des Bevölkerungs-
schutzes wie bei der Behebung der Flutschäden und der Präventionsarbeit ist  unermüdlich. 

Daran müssen wir arbeiten

n  Tempo 30 bleibt weiterhin unser Ziel. Auf unsere Initiative hin hat sich Meckenheim einer 
bundesweiten Initiative angeschlossen, die hier mehr Entscheidungsfreiheit für die Kom-
munen fordert. Wir halten Sie auf dem Laufenden!
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n  Der geplante Dorfplatz ist auch für die CDU eine Herzensangelegenheit. Leider wird der 
Platz neben dem Friedhof vorübergehend als Ausweichlösung gebraucht für die Zeit, in 
der die Kita saniert wird. Gemeinsam mit Ferdi Koll setzen wir uns dafür ein, dass der 
Traum von einem zentralen Dorfplatz trotzdem in absehbarer Zeit erfüllt wird.   

Lüftelberg

Das haben wir versprochen und erreicht 

Ê  Lüftelberg bekommt in Zukunft ein neues 
 Baugebiet in genau der richtigen Größe, um 
das Stadtbild abzurunden. Allerdings kommt 
es zu einer Verzögerung, weil sich die 
 Gesetzesgrundlage aktuell geändert hat.  
Dies bietet uns nun die Möglichkeit, die Planung weiter zu optimieren in Bezug auf 
 Klimafreundlichkeit und Hochwasserschutz und eventuell eine Kita mitzuplanen. 

Ê Das Baugebiet am Bahnhof Kottenforst füllt sich.

Ê  Die Planung für das dringend benötigte neue Feuerwehrgerätehaus ist auf den Weg 
 gebracht, das Grundstück festgelegt. Der Neubau wird ein modernes Trainingszentrum 
mit Übungsturm, Schulungsraum und einem Übungshof. Auch ist die Feuerwehr mit  einem 
neuen modernen Fahrzeug ausgestattet worden.  

Ê Der Ortsteil hat jetzt eine E-Bike-Station. 

Daran müssen wir arbeiten

n Lüftelberg braucht eine bessere Busanbindung. 



„Lust auf Familie“ – Kinder, Jugend, Bildung

Kinder und Jugendliche zu fördern, gut auszubilden und zu betreuen liegt im Interesse der 
Gesamtgesellschaft und geht nicht nur Eltern an. Die CDU setzt hier mit ihrer Aktion 
„Lust auf Familie“ einen Schwerpunkt. 

Das haben wir versprochen und erreicht 

Ê  Die Kindertagesstätten für unsere Jüngsten haben einen hohen 
Standard und werden  ständig ausgebaut, 

Ê  der Bau einer weiteren großen Einrichtung in der Neuen Mitte 
ist auf den Weg gebracht. 

Ê  Der neue Waldkindergarten ergänzt die Meckenheimer 
 Kita-Landschaft hervorragend.

Ê  Auch Meckenheim ist nicht davor gefeit, dass es bei Krankheitswellen zu Engpässen 
kommt; wir nehmen die Sorgen der Eltern ernst. Daher sind wir sehr froh darüber, dass die 
Betreuungsquote in Meckenheim deutlich über dem Landesschnitt liegt. Wir danken als 
Politik der Verwaltung und ihren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern für die  Anstrengungen, 
die für einen reibungslosen Ablauf nötig sind.

Ê  Eine soziale Staffelung der Beiträge und die einrichtungsübergreifende Gebühren-
befreiung von Geschwisterkindern waren uns besonders wichtig: Besuchen mehrere 
 Kinder einer Familie Kita und OGS, muss nur für ein Kind bezahlt werden. Ergänzt wird das 
Angebot von Tagesmüttern und -vätern.  

Ê Die Grundschulen wurden gerade aufwendig saniert.

Ê  Meckenheim hat ein umfassendes Angebot an Übermittagsbetreuung für Schulkinder. 
Die Nachfrage nach Plätzen in unseren Offenen Ganztagsschulen (OGS) ist in den 
 vergangenen Jahren kontinuierlich gestiegen; viele Eltern sind darauf angewiesen. 
 Tarifsteigerungen beim Personal konnten bisher aufgefangen werden – eine große 
 Herausforderung bei knappen Finanzen. 
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Noch ist die OGS ein „freiwilliges Angebot“, das 
wir uns als Kommune leisten; ab 2026  
besteht ein Rechtsanspruch. Die CDU-Fraktion 
hat die Verwaltung beauftragt, dafür ein 
 zukunftsfähiges Konzept zu erarbeiten. Wir 
 werden auch künftig am Bedarf orientiert 
 investieren und es leichter machen, Beruf und 
 Familie zu vereinbaren. 

Ê  Unser Schulcampus ist ein Alleinstellungsmerkmal mit seinem dreigliedrigen Angebot aus 
Hauptschule, Realschule und Gymnasium. Es war richtig, an dieser Struktur festzuhalten. 
Sie bietet für alle Kinder optimale Entwicklungschancen. Erwähnenswert ist unser 
 Vorzeigeprojekt MeGA, das Jugendlichen einen Ausbildungsplatz garantiert. 

Ê  Mit dem vom Rat beschlossenen Neubau des Gymnasiums und der Hauptschule werden 
die Bildungseinrichtungen in Meckenheim für die Zukunft gerüstet. Dies wird die größte 
Investition in Meckenheims Geschichte. Daher begleiten wir die verschiedenen Phasen 
sorgfältig und gewissenhaft.

Ê  Meckenheim hat die schönsten und abwechslungsreichsten Spielplätze weit und breit.  
So wird es unseren Jüngsten nicht langweilig. Grundlage hierfür ist das von uns  beschlossene 
Spielplatzkonzept. 

Ê  Meckenheim ist Sportstadt. Über ein Drittel der Bevölkerung ist in Sportvereinen aktiv.   
In den vergangenen Jahren haben wir unsere Sportstätten nach und nach modernisiert. 
 Erwähnenswert ist der Bau der Kunstrasenplätze. Im Zuge der Sanierungsmaßnahmen 
nach der Flut wurden auch die Schulsporthallen modernisiert. Sport ist für alle 
 Altersgruppen  wichtig und leistet unverzichtbare Integrationsarbeit. Da die Vereine einen 
wichtigen Beitrag leisten, lehnen wir Sportstättennutzungsgebühren weiterhin ab. 

Ê  Das Mosaik-Kulturhaus und Kinder-City bieten vielfältige Freizeitangebote für Kinder und 
junge Leute. 

Ê Die wichtige Schulsozialarbeit wird weiter angeboten.
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Ê  Auf Wunsch vieler Jugendlicher und auch unter ihrer Mitwirkung wurde ein Bikepark 
 geplant. Die Realisierung ist für 2025 vorgesehen.  

All dies ist auch Ergebnis einer am Wohl der Familien orientierten Politik, die wir mitinitiiert 
haben und mittragen. 

Daran müssen wir arbeiten

n  Beim Angebot für Jugendliche ist weiter Luft nach oben. Wir suchen hier nach  praktikablen 
und finanzierbaren Möglichkeiten. 

n  Die digitale Ausstattung unserer Schulen ist nicht optimal. Um einen modernen Unterricht 
zu ermöglichen, sind alle Schulen mit den für den Unterricht notwendigen Geräten und 
der dazugehörigen Infrastruktur zeitnah auszustatten. Grundlage ist der Medien-
entwicklungsplan. Im aktuellen Haushalt sind Mittel dafür vorgesehen. Inzwischen haben 
alle Grundschulen Smartboards bekommen.  

n  Die kleinen Spielplätze in den Wohngebieten wurden schon vor einiger Zeit stillgelegt. 
Nach dem Rückbau wurden einige Flächen verkauft und mittlerweile anderweitig genutzt. 
Für die übrigen Flächen suchen wir noch nach einer geeigneten und erschwinglichen 
 Lösung.
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In Meckenheim älter werden: aktive Senioren

Wir schätzen die Lebenserfahrung und das 
 Engagement unserer Seniorinnen und Senioren, 
die auch einen Großteil der ehrenamtlichen Hilfe 
in Meckenheim leisten. Selbstbestimmtes Leben 
in einem sozialverträglichen und lebendigen 
 Umfeld bis ins hohe Alter ist für sie  besonders 
wichtig.

Das haben wir versprochen und erreicht

Ê  Mit der Neugestaltung der Hauptstraße und dem  Neubau des Rathauses sind viele 
 öffentliche Einrichtungen barrierefrei zu erreichen. 

Ê Der Umbau der Bushaltestellen geht weiter voran. 

Ê  Auf dem Marktplatz entstehen neben einem Einkaufsmarkt auch seniorengerechte 
 Wohnungen und betreutes Wohnen. 

Ê Pflegebedürftige und Pflegende erhalten im Rathaus eine professionelle Pflegeberatung. 

Daran müssen wir arbeiten 

n  Insbesondere in den Ortsteilen finden sich – historisch gewachsen – nicht barrierefreie 
Wege und Übergänge. Hier muss mit Augenmaß nach und nach umgestaltet werden, auch 
wenn es nicht überall möglich sein wird.   

n  Das Thema altersgerechtes Wohnen nimmt eine zentrale Bedeutung ein und wird uns in 
den nächsten Jahren zunehmend beschäftigen. 

n  Wir streben an, dass möglichst viele Seniorinnen und Senioren auch bei  Pflegebedürftigkeit 
in Meckenheim wohnen bleiben können und das Angebot an Pflegeplätzen erweitert wird. 



Sicherheit in unserer Stadt

Wir wollen, dass die Menschen in unserer Stadt 
sicher leben und sich sicher fühlen – dieses Thema 
hat für uns höchste Priorität und ist seit 
Jahren einer unserer politischen Schwerpunkte. 
Wir  haben bereits viele Maßnahmen und Projekte 
umgesetzt, darunter die Erarbeitung eines Sicher-
heitskonzeptes, die Verstärkung des städtischen 
Ordnungsaußendienstes, der beharrliche Einsatz 
um den Erhalt unserer Polizeiwache, mehr Polizeipräsenz und der Ausbau der Ordnungs-
partnerschaft zwischen Stadt und Polizei. Erfreulich ist, dass sich das Gesamtaufkommen an 
Straftaten kontinuierlich auf vergleichbar niedrigem Niveau bewegt und die Zahl der  Einbrüche 
einen Tiefstand erreicht hat.  Beim Thema Sicherheit werden wir auch künftig nicht  nachlassen 
und die aktuellen Entwicklungen im Blick behalten. 

Von entscheidender Wichtigkeit für die Sicherheit der Menschen in unserer Stadt ist zudem 
unsere Freiwillige Feuerwehr, auf deren Leistungsfähigkeit wir uns zu jeder Zeit verlassen 
 können. Auch während der Flut und in der Zeit danach war sie Tag und Nacht im Einsatz. 
 Unser besonderer Dank gilt deshalb den Feuerwehrleuten. Sie leisten einen unermesslich 
wichtigen Beitrag, und das bei stetig steigenden Anforderungen und Einsatzzahlen. Daher ist 
es uns ein besonderes Anliegen, dass die Kameraden und Kameradinnen der Wehr ordentlich 
ausgestattet sind und demnächst in Lüftelberg ein modernes Lernzentrum erhalten.

Ein Zukunftsthema ist der Neubau einer Rettungswache in Meckenheim. Bei medizinischen 
Notfällen wie Herzinfarkt, Schlaganfall oder schweren Verletzungen infolge eines Unfalls 
kommt es auf jede Minute an. Die Fortschreibung des Rettungsdienstbedarfsplans, den der 
Kreistag des Rhein-Sieg-Kreises verabschiedet hat, sieht die Einrichtung einer Rettungswache 
vor – ein wichtiger Baustein für eine bestmögliche Versorgung im südwestlichen Kreisgebiet, 
die zu einer Verkürzung der sogenannten Hilfsfristen führen wird, also der Zeit vom Notruf bis 
zum Eintreffen des Rettungswagens bzw. des Notarztes. Zu den weiteren Schritten zählt die 
Suche nach einem geeigneten Grundstück. Der Rettungsdienstbedarfsplan sieht als 
 Empfehlung den Bereich Bonner Straße / Lüftelberger Straße vor. 
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Das haben wir versprochen und erreicht

Ê Die Polizeiwache ist gesichert, die Polizei dauerhaft präsent in unserer Stadt. 

Ê  Der Ordnungsaußendienst wurde verstärkt, neu organisiert und besser ausgestattet.  
Im aktuellen Haushalt sind zudem Mittel für ein neues, multifunktionales Einsatzfahrzeug 
vorgesehen.

Ê Die Empfehlungen im Brandschutzbedarfsplan werden konsequent umgesetzt.

Ê  Unsere Feuerwehr wird mit modernen  Fahrzeugen ausgestattet, darunter die neue 
 Drehleiter.

Ê  Wir investieren in die Feuerwehrgerätehäuser. Das Grundstück für den Neubau in Lüftel-
berg ist gekauft, die Planungen laufen. 

Ê  In absehbarer Zeit bekommt Meckenheim eine eigene Rettungswache. Hierfür hat sich die 
CDU seit vielen Jahren eingesetzt. 

Inklusion

Viele Menschen haben einen besonderen Hilfebedarf, und   
mit einer älter werdenden Gesellschaft wächst diese Gruppe. 
 Gerade für uns, eine Partei, die das christliche Menschenbild  
in den Mittelpunkt ihrer politischen Arbeit stellt, ist dies  
von  besonderer Bedeutung. In unserem Positionspapier 
 „Meckenheim inklusiv“ haben wir einen Weg aufgezeigt, wie 
Meckenheim zu einer inklusiven Stadt werden kann.  Einiges 
konnten wir bereits erreichen, aber wir werden uns auch 
 weiterhin einsetzen für
• Mobilität und Barrierefreiheit im öffentlichen Raum
• Barrierefreies Bauen und Wohnen
• Teilhabe in Freizeit, Kultur und Sport
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Migration und Integration

Wir sind eine werteorientierte Partei, dafür steht 
das C in unserem Namen. Für uns ist es selbst-
verständlich, jeden Menschen als einzigartig 
wahrzunehmen und zu ermutigen, sich in unsere 
Gesellschaft einzubringen. Wir erwarten aber 
auch, dass sich alle nach ihren Möglichkeiten 
 darum bemühen und etwas beitragen, sei es  
durch Berufstätigkeit, sei es durch freiwilliges 
 Engagement. 

•  Wir halten am Konzept der dezentralen Unterbringung der zu uns geflüchteten Menschen 
so weit wie möglich fest. Das heißt: ein Mix aus Wohnungen, den Bauten auf der 
 Werferwiese sowie modernen Wohncontainern. Bisher ist es gelungen, keine Sporthallen 
zu belegen. 

•  Um die Geflüchteten zu betreuen, arbeiten in Meckenheim zahlreiche Stellen gut 
 zusammen: Integrationshelfer, kirchliche und ehrenamtliche Organisationen. 

Daran müssen wir arbeiten

n  Die Kommunen sind mit den finanziellen Herausforderungen weitgehend allein  
gelassen. Über unseren Bundestagsabgeordneten Norbert Röttgen und unseren 
 Landtagsabgeordneten Jonathan Grunwald setzen wir uns für eine stärkere Unterstützung 
ein.

n  Das Konzept der AG Migration muss an die aktuellen Gegebenheiten angepasst werden, 
damit diese auch weiterhin mit guten Erfolgen arbeiten kann.
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Stärkung der Zentren und Wirtschaftsförderung

Einkaufsstadt Meckenheim

Historisch bedingt hat Meckenheim zwei 
 Einkaufszentren, die Altstadt und den Neuen 
Markt. Beide haben ein eigenes Profil, das wir 
stärken wollen, und beide sind wichtig. Die 
 Auswahl an Geschäften, auch inhabergeführten, 
ist groß. Aber der Einzelhandel hat es heute  
nicht leicht, Stichworte Onlinehandel, Fachkräfte-
mangel und Rückgang der Kaufkraft aufgrund der 
immensen Teuerungen. 

Das haben wir versprochen und erreicht

Ê  Die CDU hat sich für ein neu konzeptioniertes 
professionelles Stadtmarketing stark  gemacht. 
Der Gewerbeverein Meckenheimer Verbund 
und die Stadt arbeiten nun eng  zusammen. 

Ê  Meckenheim hat jetzt eine Citymanagerin. Eine ihrer Aufgaben ist es, Leerstände von 
 Geschäften möglichst schon im Vorfeld zu verhindern. Neu ist, dass Meckenheim neben 
dem klassischen Wochenmarkt in der Altstadt nun auch einen monatlichen Markt am 
Neuen Markt bietet. 

Ê  Der Kirchplatz ist, wie von vielen Bürgerinnen und Bürgern gewünscht, mit portablen 
Pflanzkübeln begrünt worden. So kann der Platz auch weiterhin für Veranstaltungen 
 genutzt werden. Auch am Neuen Markt stehen neue Pflanzkübel. Hierfür gab es 
 Fördermittel des Landes.

Ê  Wir stehen zum Konzept des gebührenfreien Parkens! Da der Marktplatz bebaut wird, 
 haben wir uns erfolgreich für zusätzliche Parkplätze an der Mühlenstraße eingesetzt.  
Auch wenn wir den Radverkehr und den ÖPNV fördern wollen, so wird es immer  Menschen 
in unserer Stadt geben, die aufs Auto angewiesen sind. 
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Daran müssen wir arbeiten

n  Der Erhalt unserer Einkaufszentren ist uns wichtig. Der Kauf in inhabergeführten 
 Geschäften garantiert den Kundinnen und Kunden gute Beratung und Betreuung, und das 
wollen wir erhalten. Da die Gegebenheiten immer schwieriger werden, widmen wir uns 
dieser Aufgabe verstärkt.

Leistungsstarke Wirtschaft

Meckenheim hat eine leistungsfähige und 
 lebendige Wirtschaft, mehr Ein- als Auspendler 
und fast 9370 sozialversicherungspflichtige 
 Arbeitsplätze (ein Plus von genau 465 gegenüber 
2020 und  sogar über 2000 seit 2011!). 

Das Projekt „Meckenheimer Garantie für  Ausbildung“ (MeGa), eine Kooperation zwischen 
Wirtschaft, Stadt und Hauptschule, hat Vorbildcharakter und wird von uns unterstützt. 

Das haben wir versprochen und erreicht

Ê  Im Unternehmerpark Kottenforst mehren sich – nach einer auch durch Corona und 
 Inflation bedingten Flaute – jetzt allmählich die Anfragen, Reservierungen und Vertrags-
abschlüsse. Am Schwerpunkt Nachhaltigkeit wollen wir auch weiterhin festhalten.  
Eine Abkehr von den beschlossenen Kriterien ist unserer Ansicht nach nicht die Lösung;  
sie sind auch nicht der Grund für die Verzögerungen bei der Vermarktung. Dabei hat  
für uns ganz klar Priorität, den Wirtschaftsstandort Meckenheim weiter auszubauen.  
Die Ansiedlung von Gewerbe ist für uns eine Zukunftsaufgabe, bei der es auch um 
 qualitativ hochwertige Ausbildungs- und Arbeitsplätze geht.  

Ê  Wir haben die Gewerbesteuer bewusst trotz der schwierigen finanziellen Situation nicht 
angetastet. Die moderate Erhöhung 2024 war bereits vorher beschlossen worden.

Ê Am Bahnhof entsteht ein neues Hotel mit einem innovativen Konzept. 
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Daran müssen wir arbeiten

n Die zügige Vermarktung des Unternehmerparks hat für uns Priorität.  

n Der Glasfaserausbau muss weiter vorangetrieben werden. 

Landwirtschaft hat Zukunft

Unsere Landwirtschaft ist ein wichtiger Wirtschaftsfaktor in  Meckenheim. 
Wir achten bei  Bauprojekten darauf, besonders gute Böden zu erhalten. 
Die Hofl äden werden durch eine  verbesserte Vermarktung (Meckenheim 
ist Teil der Apfelroute) gefördert. Sie sind wichtig für die Landwirte, aber 
auch für die Kundinnen und  Kunden, und leisten dank der kurzen Wege 
einen Beitrag zu mehr Nachhaltigkeit. 

Wir stehen für die Zukunftsfähigkeit unserer Landwirtschaft, die auch 
durch den Klimawandel vor großen Herausforderungen steht, und setzen 
uns für sie ein.  

Stadtentwicklung mit Augenmaß

Der Druck auf den Wohnungsmarkt hat sich 
in den vergangenen Jahren nochmal deutlich 
 gesteigert. Die Nachfrage nach Wohnimmobilien 
in der Region bewegt sich weiterhin auf sehr 
 hohem Niveau. Bis 2030, so belegen aktuelle 
 Studien, fehlen allein im Rhein-Sieg-Kreis 30.000 
Wohneinheiten. Meckenheim stellt sich dieser 
Herausforderung. Seit 2010 haben wir vier 
 größere Neubaugebiete realisiert. 
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Auch künftig wollen wir zuziehenden Familien eine Heimat bieten. Um das Wachstum in 
 geordnete Bahnen zu lenken, haben wir mit unserem Stadtentwicklungskonzept 2020plus 
eine strategische Grundlage geschaffen. Ziel ist und bleibt es, die sehr hohe Wohn- und 
 Lebensqualität Meckenheims, für die eine nicht zu starke Bebauungsdichte, attraktive 
 Wohnviertel, viele Grünflächen und eine moderne Infrastruktur charakteristisch sind, auch 
künftig zu erhalten. 

Das haben wir versprochen und erreicht

Ê  Zahlreiche Neubaugebiete sind realisiert worden oder sind gerade in oder kurz vor der 
Umsetzung: 

 •   Merler Keil II
 •   Nördliche Stadterweiterung
 •   Wohngebiet Steinbüchel
 •   Schließung innerstädtischer Baulücken
 •   Wohngebiet Altendorf/Viethenkreuz
 •   Wohngebiet Weinberger Gärten 
 •   Wohngebiet Lüftelberg Kottenforst
 •   Bebauung Marktplatz/Altstadt

Das müssen wir noch anpacken

n Wir brauchen mehr Wohnangebote für selbstbestimmtes Wohnen im Alter und  

n zusätzlichen Wohnraum für junge Familien.

n  Bezahlbarer Wohnraum für Menschen mit geringem Einkommen oder kleiner Rente muss 
bei allen Bauprojekten mitgedacht und berücksichtigt werden. Hier kann auch die 
 städtische Tochtergesellschaft MEWoGe mitwirken. 
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Mobilität 

Die zentrale Lage und gute Anbindung an das 
 regionale und überregionale Autobahnnetz sowie der 
dichte Takt bei Bussen und S-Bahn machen 
 Meckenheim für Pendler und Unternehmer zu  einem 
bevorzugten Wohn- bzw. Standort. Zu den wichtigen 
Verkehrsprojekten gehört die schon lange geplante 
nördliche Stadtumgehung, deren Umsetzung leider 
aufgrund von Verzögerungen bei den Verhandlungs-
partnern auf sich  warten lässt. 

Um Meckenheim in Sachen Mobilität zukunftsfähig zu machen, ist auf Initiative der 
 CDU-Fraktion ein Mobilitätskonzept erarbeitet und vom Rat beschlossen worden. Es gibt den 
Rahmen für künftige Planungen vor und berücksichtigt alle Verkehrsteilnehmerinnen und 
-teilnehmer, seien sie zu Fuß, mit dem Rad, mit dem Bus oder im Auto unterwegs. Sicherheit 
für alle hat auch hier Priorität. 

E-Mobilität

Im Zuge des Mobilitäts- und Energiewandels wird 
es auf den Straßen immer mehr E-Fahrzeuge 
 geben. Dies erfordert auch eine ausreichende 
Versorgung des Stadtgebietes mit E-Ladesäulen. 
Bereits jetzt haben wir erreicht, dass zusätzliche 
Ladesäulen in Meckenheim installiert wurden.  
An der neuen Wasserstofftankstelle der RVK wird 
es öffentlich nutzbare Ladesäulen geben.

Fahrradfreundliche Stadt

Bei der Fahrradfreundlichkeit ist Meckenheim spitze! Das gut ausgebaute Radwegnetz im 
Stadtgebiet und die Fahrradverleihstationen erleichtern den Umstieg vom Auto auf den 
ÖPNV und sind ein wichtiger Beitrag zum Klima- und Umweltschutz. Hierbei sind die  Ortsteile 
berücksichtigt worden und haben zusätzliche Verleihstationen erhalten.
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Das haben wir versprochen und erreicht

Ê E-Autobesitzer finden im Stadtgebiet nun zusätzliche E-Ladesäulen.

Ê Fahrradverleihstationen auch in den Ortsteilen erleichtern den Verzicht aufs Auto.

Ê Das Radwegenetz ist weiter ausgebaut worden.

Ê  Meckenheim hat ein gutes ÖPNV-Netz. Vor allem die Linie 858 ist ein echter Stadtbus mit 
häufigen Fahrten. Eine Schnellbuslinie zwischen Meckenheim und Bad Godesberg ist in 
Planung.

Daran müssen wir arbeiten

n Die Ladesäuleninfrastruktur muss weiter ausgebaut werden. 

n  Der Bau der der nördlichen Stadterweiterung bleibt eins unserer wichtigsten Ziele. Ist sie 
fertig, kann auch das Quartier hinter dem Bahnhof weiter aufgewertet und ausgebaut 
 werden – erste Planungen liegen schon vor. 

n Lüftelberg muss besser an die Kernstadt 
 angebunden werden. 

n  Wir streben weiter einen Bedarfshalt der S 23 
am Bahnhof Kottenforst an – nicht nur an den 
Wochenenden. 

n  Bei der Radwegeverbindung nach Bonn sind 
noch Lücken zu schließen. 
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Konkrete Ziele bei Umwelt-, Natur- und Klimaschutz

Wir wollen unseren Kindern eine Welt hinter-
lassen, die auch morgen noch lebenswert ist. 
Wichtig ist für uns daher, dass wir vor Ort einen 
Beitrag zum Umwelt-, Natur- und Klimaschutz 
leisten.

Der weitere Ausbau des E-Bike-Verleihsystems 
und der Radwege, die Fortführung der ener-
getischen Sanierung von öffentlichen Gebäuden, 
der umweltverträgliche Ausbau von erneuerbaren Energien, das Verbot der Versiegelung von 
Vorgärten in Bebauungsplänen und die Umsetzung von weiteren Maßnahmen aus dem 
 integrierten Klimaschutzkonzept sind wichtige Themen, die wir mit auf den Weg gebracht 
haben.

Das haben wir versprochen und erreicht

Ê  Die Stadt Meckenheim ist Mitglied der Energieagentur Rhein-Sieg geworden.  
Somit können die Bürgerinnen und Bürger von vielen Vorteilen profitieren, wie der 
 kostenlosen Beratung bei energetischen Sanierungen. 

Ê Das Grünflächenkonzept wurde beschlossen.

Ê  Die Entwicklung des Unternehmerparks Kottenforst mit einem Schwerpunkt auf 
 Nachhaltigkeit schreitet voran.

Ê  Grüne Vorgärten werden zukünftig in Bebauungsplänen festgeschrieben.  
Bei bestehenden „Schottergärten“ setzen wir auf Aufklärung und Überzeugung.  

Ê Das Klimafolgenanpassungskonzept wurde beschlossen.

Ê Der Rat hat beschlossen, dass Meckenheim bis 2045 klimaneutral werden soll.

Ê  Eine PV-Freiflächenanlage an der Bahnlinie wird mit der BürgerEnergie Rhein-Sieg eG. 
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 umgesetzt. Die Bürgerinnen und Bürger können sich beteiligen.   

Ê  Das Konzept für die kommunale Wärmeplanung wird mithilfe einer Fachagentur  erarbeitet.  

Ê  Aus dem Mobilitätskonzept wurde bereits eine weitere Tempo-30-Zone auf der 
 Klosterstraße in Höhe Seniorenhaus und Kita umgesetzt

Daran müssen wir arbeiten

n  Die Vorschläge aus dem Mobilitätskonzept müssen diskutiert und nach und nach 
 umgesetzt werden. 

n Bei Ausbau und Nutzung alternativer Energien sind weitere Projekte notwendig.

Schutz vor Hochwasser und Starkregen

Die Nacht vom 14. auf 15. Juli 2021 wird uns allen in  Erinnerung bleiben, vor allem natürlich den 
direkt vom Hochwasser  betroffenen Bürgerinnen und Bür-
gern. Die Schäden in den Privathäusern, aber auch in Schu-
len und Sportstätten sowie Vereinshäusern waren immens. 
So etwas soll nicht noch  einmal passieren! 

Das haben wir erreicht

Ê  Auf unsere Initiative wurde ein  Hochwasserschutzkonzept 
auf den Weg gebracht. 

Ê  Im Rahmen des Bevölkerungsschutzes gibt es für den Ernstfall – Hochwasser, aber auch 
 dauerhafter Stromausfall etc. – in der Stadt und in den Ortsteilen feste sowie mobile 
 Anlaufstellen für die Bürgerinnen und Bürger, die sogenannten Leuchttürme. Dort wird 
informiert, mit Generatoren Strom erzeugt und vieles mehr. In der Kernstadt ist dies die 
Jungholzhalle.  
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Ê  Die Starkregenkarte, die unter reger Mitwirkung der Bürgerinnen und Bürgern erstellt 
wurde, ist die Basis für künftige Planungen. 

Ê  Der Wall in der Swistbachaue ist fertig. Er soll das Wasser aus der Swist möglichst lange in 
der Wiese halten. Seine Bewährungsprobe hat der Wall Anfang Mai bereits bestanden, zur 
großen Erleichterung aller.

Ê  Für die geplante Kanalerweiterung in der Bonner Straße ist der Auftrag vergeben worden. 
Hier setzen wir uns für eine zügige Umsetzung um. 

Ê  Bürgerinnen und Bürger erhalten regelmäßig Informationen über Prävention und 
 Selbstschutz. Auf dem von der Stadtverwaltung Meckenheim und Nachbarkommunen 
 organisierten Aktionstag Starkregen und Hochwasser wurden auch Präventivmaßnahmen 
vorgestellt und Fragen beantwortet.

Finanzpolitik in schwierigen Zeiten

Die städtischen Finanzen bilden die Basis für alles, 
was in unserer Stadt umgesetzt werden kann. 
 Leider ist die Situation schwierig. Bei der 
 Aufstellung des Doppelhaushalts 2023/2024 sind 
wir um eine Erhöhung der Grundsteuer nicht 
 herumgekommen, obwohl gerade unsere Partei 
die meisten Einsparungsvorschläge gemacht  hatte. 
Die Veränderungsliste zum Haushalts beschluss 
umfasste schlussendlich über 130 Punkte.  
Die damit erwirkte Reduzierung der Aufwendungen um 6 Millionen Euro hat dennoch nicht 
ausgereicht, um das Defizit auszugleichen. Die Steuererhöhung hat uns viel Kritik eingebracht, 
die wir sehr ernst nehmen. Wir wehren uns jedoch gegen die Äußerung, dass wir damit den 
einfachen Weg gewählt hätten. Die gesamte Fraktion hat sich intensiv und umfassend mit dem 
Zahlenwerk beschäftigt. Es wurde verglichen und hinterfragt, bei der Verwaltung nachgefragt. 
Wir haben diskutiert, gerechnet und Kompromisse gesucht und gestrichen. Zu den 
 schmerzlichen Einschnitten zählen allerdings auch anderthalb Millionen Euro Reduzierung der 



Personalkosten bei sowieso schon zahlreichen unbesetzten Stellen. Erst als Ultima Ratio haben 
wir der Erhöhung der Grundsteuer A und B zugestimmt. Leicht haben wir uns diese  Entscheidung 
nicht gemacht. Dennoch haben wir uns so bewusst dafür entschieden, die Handlungsfähigkeit 
unserer Kommune zu erhalten und die Haushaltssicherung zu vermeiden. 

Mittelfristig bleibt die fi nanzielle Situation der Stadt aber sehr angespannt. Wesentlicher 
Grund ist weiterhin die Unterfi nanzierung der Kommunen. 

Das haben wir versprochen und erreicht

Ê  Wir konnten den Erhalt der fi nanziellen Handlungsfähigkeit sichern und sind nicht erneut 
in der Haushaltssicherung gelandet. Projekte, die davon profi tieren, sind beispielsweise 
die Bücherei und die OGS.  

Daran müssen wir arbeiten

n Eine auskömmliche Finanzausstattung der Kommunen bleibt unser Ziel. 

n  Wir setzen uns für die strikte Einhaltung des Konnexitätsprinzips ein: Wenn Land oder 
Bund Aufgaben zuweisen, müssen diese auch deren Finanzierung sicherstellen.

n  Die dauerhafte Stabilisierung der städtischen Finanzen ist die Grundlage für eine 
 funktionierende Stadt. Wir tun alles, um dies ohne weitere deutliche Steuererhöhungen zu 
erreichen.
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Fazit

Viel getan, viel zu tun – so lautet das Fazit unserer Bilanz. Als Mehrheitsfraktion packen wir 
die wichtigen Themen an, um die sehr hohe Wohn- und Lebensqualität auch in Zukunft zu 
 gewährleisten.

Sie haben Fragen oder Anregungen? Sie hätten gern weitere Informationen zu einem der 
 angesprochenen Themen oder zu etwas ganz anderem? Wir sind erster Ansprechpartner für 
die Anliegen der Bürgerinnen und Bürger in Meckenheim. Und wir freuen uns darauf, von 
 Ihnen zu hören!



27

Bildnachweise

Alle Bilder CDU Meckenheim außer: Seite 4 und Titel CDU/Tobias Koch; Seite 9 CDU/Markus 
Schwarze; Seite 11 (links) CDU/Markus Schwarze; rechts CDU/Laurence Chaperon; Seite 12 
CDU Deutschland/Dominik Butzmann; Seite 14 Tobias Koch; Seite 15 CDU/Markus Schwarze; 
Seite 20 Christiane Lang; Seite 22 CDU; Seite 24 und 25 Christiane Lang.

Warum es sich lohnt, sich ehrenamtlich in der Kommunalpolitik zu 
engagieren

Ê  Weil die Themen alles andere als abstrakt sind, sondern ganz konkret den Alltag bei uns 
in Meckenheim betreffen. 

Ê  Weil man gemeinsam etwas bewegen und eigene Werte einbringen kann.

Ê  Weil der persönliche Kontakt zu den Bürgerinnen und Bürgern eine echte Bereicherung ist, 
auch bei strittigen Themen. 

Ê  Weil es Spaß macht. 

Ê  Weil Kommunalpolitik die Chance bietet, sich in viele Gebiete einzuarbeiten,  
darunter auch solche, mit denen man sonst gar nicht in Berührung gekommen wäre. 

Ê  Weil es viele verschiedene Ebenen der Mitwirkung gibt – je nach den eigenen  
(auch zeitlichen) Möglichkeiten. 

Ê  Weil unsere CDU eine tolle Gemeinschaft ist.

Machen Sie mit! Wir freuen uns auf Sie.



Ihre Meinung ist uns wichtig. 

Schreiben Sie uns:

kontakt@cdu-meckenheim.de


